
Protokoll Arbeitskreis Schule-Wirtschaft Freiberg am 06.03.2024 in der Siltronic AG
mit 42 Teilnehmenden

1. Begrüßung
Holger Woldt, Vorsitz Wirtschaft

2. Vorstellung Ausbildungsberufe der Siltronic AG
- Vorstellung Siltronic AG durch Dr. Heedt

o Kristallziehen und Wafer-Herstellung
o Vier Produktionsstandorte Portland, Burghausen, Freiberg und Singapur
o Über 1000 MA am Standtort in Freiberg
o Wafer kommen in Handys, PCs, Server, Automobil, Industrie und anderen

Bereichen vor
o Mitarbeiter aus 30 Nationen beschäftigt (20% Frauen, 80 % Männer)

- Ausbildungsberufe Vorstellung durch Frau Drechsel
o Aktuell 6 verschiedene Berufe:
o Mechatroniker, Fachkraft Lagerlogistik, Elektroniker für Betriebstechnik,

Produktionstechnologe, Duales Studium Informatiker und Elektrotechnik
o Produktionstechnologe aktuell 5 Azubis (auch 2024 5 Azubis geplant)

 Prozessgestaltung und Prozessteuerung, Qualitätssicherung
 BAFV-Verbund
 Im ersten Lehrjahr Wertschöpfungskette kennenlernen – alle Maschinen

verstehen lernen
 Im zweiten Jahr – Wechsel in Bereiche – Technologe

 Schulung für Mitarbeiter, Prozesstechnologie
 Zusammenarbeit mit anderen Standorten

 Azubis werden nach Stärken individuell eingesetzt
o Recruiting: ersten Ausbildungsjahr gemeinsam mit Mechatroniker – Bewerbungen

zum Mechatroniker werden auch auf Produktionstechnologe hingewiesen

3. Vorstellung Produktionstechnologe am Beruflichen Schulzentrum für Technik und
Wirtschaft „Julius Weisbach“ in Freiberg durch Michael Scholz (Fachlehrer für
Metalltechnik)
- Produktion mechanisieren, automatisieren – fast alle U. im produzierenden Gewerbe
- Beruf wurde 2008 entwickelt
- Ausbildungszeit 3 Jahre
- Hybridberuf (Mischung aus Metalltechnik/Maschinenbau und Elektrotechnik)
- Gemeinsame Projekte zwischen den Mechatronikern und Produktionstechnologen
- Weitere Details siehe Präsentation
- Ausbildungsschwerpunkte – Azubi wird analog seinen Schwerpunkten geprüft

- Herr Höllmüller – Berufsschulklasse Start 2023 – 10 Azubis dürfen in der Klassenstärke
weitermachen, ab 2024 – mind. 16 Azubis notwendig



4. Woche der offenen Unternehmen – Aktueller Stand

- Fr. Möbius berichtet vom Start nächste Woche
o Aktuell noch Buchungen möglich bis einen Tag vor Veranstaltungsbeginn
o Am Montag, den 11.03.2024 Auftaktveranstaltung bei HOMAG
o ACHTUNG: stellenweise keine Buchungsbestätigungen erhalten, BITTE in VA

einloggen und Teilnehmerliste anschauen
o Einige Berufe wurden bei Facebook und Instagramm vorher beworben

 Wer nächstes Jahr Interesse daran hat, bitte bei Melanie Möbius melden (Text
mit Foto notwendig)

o Angebote für Förderschüler sollen erhöht werden
 Unternehmen, die Helferberufe ausbilden, bitte nächstes Jahr mit angeben

o Auszeichnung Schau rein! Dieses Jahr ein Unternehmen aus Raum DL
 Nächstes Jahr ist ein Unternehmen aus dem Raum Freiberg dran

- Termin nächstes Jahr 17.03. – 22.03.2025

5. Schüler-App „AzubMe“

- Startup möchte Ausbildungssuche neugestalten
- Funktioniert wie Tinder – Vorschläge von individuellen Berufen (nach Interessen, Hobbys,

etc.)
- Rückmeldung aus dem Arbeitskreis:

o Schnelle Rückmeldung erforderlich
o Danach trotzdem Bewerbungsunterlagen notwendig
o Große Bewerbung der App notwendig
o Wie wird mit den Daten umgegangen?
o Bereits mehrere Apps vorhanden
o Vorlaufzeit notwendig – Unternehmen müssen Daten „füttern“

6. Messen 2024/2025

- Rückmeldung bis 08.03.2024 für Messen im Landkreis
o SmB MW 17.08., 24.08. in FG, 31.08. in DÖ

- Weitere Termine
o ZIM in MW 02.04.2025 – 14-18 Uhr
o ZIM in FG 09.04.25 – 14-18 Uhr
o WodU 17.03. – 22.03.2025

7. Sonstiges

- Komm auf Tour
o 25.09.-01.10. 24 Region Mittweida + Förderschulen Mittelsachsen
o Bei Regiobus in Mittweida
o Reisebegleiter gesucht – Bei Interesse bitte an Frau Möbius wenden

- Girls Day
o Am 25.04.2024 unter dem Motto „Wie werde ich Chefin“ beworben durch die IHK
o Interessierte Unternehmerinnen können sich gern melden
o Bitte an die Schule – Angebot an Schülerinnen verteilen

- Nächster Arbeitskreis
o Am 05.06.2024 bei Streicher Maschinenbau in Halsbrücke


